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Aus fürWindkraft auf
dem Aufenauer Berg

CDU-Fraktion: Bürgerwillen umgesetzt
Anlagen autgrund "schikanö-
ser" Auflagen' vonseiten des
Regierungspräsidiums geschei-
tert sei, kann die CDU-Fraktion
nicht nachvollziehen.

.Es ist beruhigend, dass das
Regierungspräsidium hier ganz
offensichtlich rechtliche Be-
stimmungen beachtet hat, die
jetzt der Natur zugute kom-
men. Die Regeln waren vorher

L1t "Mit der Entscheidung, die klar und eindeutig, auch wenn
[8-. Planungen an diesem sehr sen- dieses richtige, notwendige
m siblen Ort einzustellen, sind und rechtskonforme Vorgehen
n- wir sehr zufrieden und einver- des Regierungspräsidiums
u- standen. Wir haben stets da- nicht mit den Zielen der Fir-
m rauf hingewiesen, dass die ur- menpolitik von Abo-Wind und

sprünglich geplanten Anlagen den Wünschen der Stadt Wäch-
re an diesem Standort aus unse- tersbach mit bereits etngeplan-
fd rer Sicht nicht wirtschaftlich ten finanziellen Mitteln in Ein-
sr sein können und die notwendt- klang stehen sollte", äußert
i1f ge Windhöffigkeit nicht vor- sich KerteLPJe CDU richtert-
n- handen ist. Hinzu kommen Be- ren Dank an ie ImUat1ve!' e-
le denken hinsichtlich des Natur-' genwind", die yon Aptang an
u- und Umweltschutzes, die die mH den Gremien der Stadt Bad
n- Stadt Wächtersbach und die Orb dafür gekämpft habe, die
ie Firma Abo-Wind bis zum heun- Anlagen zu verhindern und
ld gen Tag nicht ausräumen den Bürgerwillen umzusetzen.
[s konnten", formuliert, CDU- Dies sei jetzt gemeinsam ge-
er Fraktionsvorsitzender Michael lungen. .Für Bad Orb ist das
.r- Kertel in einer Pressemittel- SCheitern der Windkraftanla-
15 lung seiner Partei. gen am Aufenauer Berg ein Se-

Die Stellungnahme von Abo- gen", freut sich Kertel über die
n- Wind, dass die Aufstellung der aktuelle Entwicklung.
bt

it Bad 0 r b (re). MIt Erleich-
~ terung nimmt die CDU·Fraklt·
~- on in der Bad Orber stadtver-
lh ordnetenversammlung die
~': Entscheidung der Firma Abo-
I" Wind zur Kenntnis, die ver-
ei gangene Woche mitgeteilt hat-
g, te, dass sie auf den Bau von
n- Windkraftanlagen auf dem
15- "Aufenatler Berg" verzichtet.
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